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Zusätzliches pastorales Personal für die Kölner Innenstadt 
 

Die Gläubigen in der Kölner Innenstadt bekommen zusätzliches pastorales Personal als Ansprechpartner für 

die Seelsorge. In den Seelsorgebereichen St. Agnes, St. Aposteln, St. Gereon sowie zwischen Zülpicher Platz 

und Griechenmarkt nehmen im Herbst sechs Priester und eine Pastoralreferentin ihren Dienst neu auf. 

 

Alle pastoralen Dienste, auch die bisher schon tätigen, werden für alle vier Seelsorgebereiche ernannt. Sie 

haben jedoch weiterhin den Schwerpunkt ihrer pastoralen Tätigkeit in einem konkreten Seelsorgebereich 

bzw. an einer konkreten Kirche. Nachfolgend die Personalien in der Übersicht, sortiert nach Pfarreien: 

 

 

Pfarrei St. Agnes 

 

 Domkapitular Dr. Dominik Meiering wird zum 1.9.2018 Pfarrer der Kirchengemeinde St. Agnes. 

Gleichzeitig wird er auch leitender Pfarrer in den drei benachbarten Seelsorgebereichen in der 

Kölner Innenstadt mit den Pfarreien St. Gereon, St. Aposteln sowie Herz Jesu und St. Mauritius. 

 Ab dem 1. 9.2018 wird Pfarrer Dr. Peter Seul, bisher leitender Pfarrer in Kaarst, neben den bereits 

tätigen Pastoralen Diensten als Pfarrvikar ernannt und in der Pfarrei wohnen. 

 Pfarrer Dr. Seul wird neben seiner Stelle als Pfarrvikar zusätzlich Geistlicher Begleiter für Priester 

und Diakone im Erzbistum Köln und übernimmt eine Aufgabe in der Küsterausbildung.  

 Pfarrer Frank Müller wird zum gleichen Zeitpunkt neben seiner Tätigkeit als Diözesancaritaspfarrer 

auch zum Pfarrvikar in den vier Seelsorgebereichen ernannt. Er wird seine zukünftige Wohnung an 

St. Gereon beziehen.  

  

 

Pfarrei St. Aposteln 

 

 Pfarrer Klaus-Peter Vosen übernimmt auf Wunsch des Erzbischofs nach 17-jähriger Tätigkeit als 

Priester in der Pfarrei St. Aposteln eine neue Aufgabe als leitender Pfarrer an St. Antonius in 

Wuppertal-Barmen. Pfarrer Vosen hat dieser Bitte entsprochen und verzichtet deshalb zum 

1.9.2018 auf sein Amt als Pfarrer an St. Aposteln. Pfarrer Vosen bleibt Diözesanpräses der 

Theresianischen Familienbewegung OmniaChristo. 

 Domkapitular Dr. Dominik Meiering wird zum 1.9.2018 Pfarrer der Kirchengemeinde St. Aposteln. 

Gleichzeitig wird er leitender Pfarrer in den drei benachbarten Seelsorgebereichen in der Kölner 

Innenstadt mit den Pfarreien St. Gereon, St. Agnes sowie Herz Jesu und St. Mauritius.   

 Msgr. Dr. Thomas Vollmer, bisher Pfarrer in Düsseldorf-Benrath/Urdenbach, wird zum 1.11.2018 

neu als Pfarrvikar in der Kölner Innenstadt tätig. Er wird seine Hauptaufgabe in der Seelsorge an 

der Wallfahrtskirche St. Maria in der Kupfergasse wahrnehmen und dort auch wohnen. 

 Auf Einladung des Erzbischofs wird eine geistliche Gemeinschaft an St. Aposteln eine Niederlassung 

gründen: Die Gemeinschaft Emmanuel ist eine internationale katholische Gemeinschaft mit 

päpstlicher Anerkennung. Ihr gehören vor allem Laien an, außerdem Priester und gottgeweihte 



 

Frauen und Männer. Mit ihrer eigenen Spiritualität will sich die Gemeinschaft an St. Aposteln und in 

der Innenstadt einbringen. 

 Ab dem 1. 9. 2018 werden die beiden Priester der Gemeinschaft Emmanuel an St. Aposteln, Pfarrer 

Dr. Christian Schmitt und Kaplan Franziskus von Boeselager, für die vier Seelsorgebereiche in der 

Kölner Innenstadt als Pfarrvikar bzw. als Kaplan ernannt. Sie werden an St. Aposteln wohnen und 

dort ihren pastoralen Schwerpunkt haben. 

 Neben den beiden Geistlichen werden mittelfristig drei gottgeweihte Frauen der Gemeinschaft als 

Kommunität ins Pfarrhaus an St. Aposteln einziehen. Sie gehen ihrem normalen Beruf nach und 

unterstützen darüber hinaus den pastoralen und evangelisierenden Auftrag der Gemeinschaft 

Emmanuel. 

 Weitere Informationen zur Gemeinschaft Emmanuel finden Sie am Ende des Textes und unter 

www.emmanuel.de 

 

 

Pfarrei St. Gereon 

 

 Domkapitular Dr. Dominik Meiering wird zum 1.9.2018 Pfarrer in der Kirchengemeinde St. Gereon. 

Gleichzeitig wird er leitender Pfarrer in den drei benachbarten Seelsorgebereichen mit den 

Pfarreien St. Agnes, St. Aposteln und Herz Jesu und St. Mauritius. 

 zum 1. 9.2018 wird Pfarrer Frank Müller als Pfarrvikar ernannt und in der Pfarrgemeinde wohnen. 

 Neben seiner Stelle als Pfarrvikar wird Pfarrer Müller das Amt des Diözesancaritaspfarrers ausüben. 

 Ebenfalls zum 1.9.2018 beginnt Frau Lisa Brentano ihren Dienst als Pastoralreferentin mit 

Schwerpunkt in der Pfarrei St. Gereon. Dort wird sie auch wohnen.  

 Frau Brentano ist die Nachfolgerin des Pastoralreferenten Norbert Bauer, der zum 1.9.2018 aus 

dem Dienst der Pfarrei St. Gereon ausscheiden und die Leitung der Karl-Rahner-Akademie 

übernehmen wird. 

 Pfarrer Andreas Brocke beendet seine Aufgabe als Pfarrverweser zum 31.8.2018 und widmet sich 

dann ganz seiner Aufgabe als leitender Pfarrer im Seelsorgebereich Köln am Südkreuz. 

 

 

Pfarreien Herz Jesu und St. Mauritius 

 

 Domkapitular Dr. Dominik Meiering wird zum 1.9.2018 Pfarrer der Kirchengemeinden Herz Jesu und 

St. Mauritius. Gleichzeitig wird er leitender Pfarrer in den drei benachbarten Seelsorgebereichen in 

der Kölner Innenstadt mit den Pfarreien St. Gereon, St. Aposteln und St. Agnes. 

 Herr Pfarrer Brocke beendet zum 31.8.2018 seine Aufgabe als Pfarrverweser und widmet sich dann 

ganz seiner Aufgabe als leitender Pfarrer im Seelsorgebereich Köln am Südkreuz. 

 Es ist geplant, dass möglichst bald ein weiterer Priester als Pfarrvikar in die Pfarreien Herz Jesu und 

St. Mauritius kommt, der dann an der Pfarrei Herz Jesu wohnen wird. Sobald die Entscheidung 

gefallen ist, wird darüber zeitnah informiert.   

 

 

Informationen zur Gemeinschaft Emmanuel 
 

 Die Gemeinschaft Emmanuel ist eine internationale katholische Gemeinschaft mit päpstlicher 

Anerkennung. Ihr gehören vor allem Laien an, außerdem Priester und gottgeweihte Frauen und 

Männer. Charakteristisch für die Gemeinschaft, die ursprünglich aus Frankreich stammt, ist das 

einfache geschwisterliche Miteinander der verschiedenen Lebensstände.  

 Die Mitglieder der Gemeinschaft Emmanuel wollen im täglichen Leben verwirklichen, was der Name 

Emmanuel bedeutet: „Gott mit uns“. Die Beziehung zu Gott verbindet die Mitglieder im Alltag. Bei 

regelmäßigen Begegnungen und gemeinsamen Aktivitäten teilen sie das Leben und den Glauben 

http://www.emmanuel.de/


 

und stärken so das Miteinander. Priester der Gemeinschaft Emmanuel wirken in Deutschland bereits 

an mehreren Orten im Erzbistum München und Freising sowie in Münster, Altötting und Nürnberg. 

Weitere Informationen: www.emmanuel.de  

 

http://www.emmanuel.de/

